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L82003 Bauordnung Niederösterreich

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

BauO NÖ 1996 §48;

BauO NÖ 1996 §6 Abs2;

BauRallg;

WRG 1959 §39;

1. WRG 1959 § 39 heute

2. WRG 1959 § 39 gültig ab 01.10.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

3. WRG 1959 § 39 gültig von 01.11.1959 bis 30.09.1997

Rechtssatz

Die Aufzählung der Nachbarrechte in § 6 Abs. 2 NÖ BauO 1996 ist erschöpfend, und eine Verschlechterung der

Situation auf dem Grundstück des Nachbarn im Hochwasserfall zählt nicht zu den in § 48 NÖ BauO 1996 aufgezählten

Belästigungen. Der Hochwasserschutz der benachbarten Grundstücke ist auch nicht von der Baubehörde, sondern von

der Wasserrechtsbehörde zu gewährleisten (Hinweis E vom 4. März 2008, 2007/05/0241, mwN). Ebenso käme daher

auch ein Abstellen auf die eine Änderung der natürlichen AbCussverhältnisse betreDende Regelung des § 39 WRG 1959

(Hinweis E vom 18. September 2002, 2002/07/0058, und vom 10. November 2011, 2010/07/0008, hinsichtlich der

Anwendbarkeit dieser Bestimmung auf bebaute Grundstücke) im Baubewilligungsverfahren nicht in Betracht.Die

Aufzählung der Nachbarrechte in Paragraph 6, Absatz 2, NÖ BauO 1996 ist erschöpfend, und eine Verschlechterung

der Situation auf dem Grundstück des Nachbarn im Hochwasserfall zählt nicht zu den in Paragraph 48, NÖ BauO 1996

aufgezählten Belästigungen. Der Hochwasserschutz der benachbarten Grundstücke ist auch nicht von der

Baubehörde, sondern von der Wasserrechtsbehörde zu gewährleisten (Hinweis E vom 4. März 2008, 2007/05/0241,

mwN). Ebenso käme daher auch ein Abstellen auf die eine Änderung der natürlichen AbCussverhältnisse betreDende

Regelung des Paragraph 39, WRG 1959 (Hinweis E vom 18. September 2002, 2002/07/0058, und vom 10. November

2011, 2010/07/0008, hinsichtlich der Anwendbarkeit dieser Bestimmung auf bebaute Grundstücke) im

Baubewilligungsverfahren nicht in Betracht.
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Nachbarrecht Nachbar Anrainer Grundnachbar subjektiv-öffentliche Rechte, Vorschriften, die keine subjektiv-
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